
Abb. 19-1: Zellen eines Staubfadenhaars von Tradescantia mit Zellkernen (K). 

Abb. 19-2: Kernhülle mit Kernporenkomplexen. (A) Kernporen eines Zellkerns in Falschfarbendarstellung nach Anfärbung durch einen Antikörper und anschließender Fluoreszenzmarkierung. (Gesamtdurchmesser des Bildes: 22 µm; ​Originalaufnahme U. ​Kubitscheck). (B) – (D): Jeder Komplex besteht aus acht Gruppen von je drei Proteingranula, die peripher um die Pore herum angeordnet und wahrscheinlich miteinander verbunden sind. In der Mitte mancher der Poren findet man ein Zentralgranulum, von dem man noch nicht sicher weiß, ob es zum Kernporenkomplex gehört oder ob es sich um ein Partikel handelt, das im Moment des Durchtritts durch die Kernhülle beobachtet wurde. (B) Dreidimensionaler Ausschnitt aus der Kernhülle, mit Aufsicht von außen. (C) Zentraler Längsschnitt durch einen Kernporenkomplex ​(schematisch). (D) Aufsicht auf einen Kernporenkomplex (schematisch).

Abb. 19-3: Schematische Darstellung einiger der wichtigsten Ordnungsprinzipien der Chromatinpackung und der Entstehung eines hochgradig kondensierten mitotischen Chromosoms. (aus Alberts et al., 2004).

Abb. 19-4: Organisation des Chromatins und der Chromosomen mit den zur Beschreibung notwendigen Begriffen (s. auch Kompakt 19-1; nach Kindl und nach Sitte. His, Histon; DNA, Desoxyribonucleinsäure).

Abb. 19-5: Zellzyklus gesteuert durch Zell​zyklusgene und Cycline (braune Pfeile). Nach Über​schreiten des Kontrollpunkts KP erfolgt DNA-Replikation (S-Phase), darauf folgen eine Zwischenphase (G2: Vorbereitung der Mitose), die Mitose selbst mit Pro (P)-, Pro-Meta (PM)-, Meta (M)-, Ana (A)- und Telo (T)- Phase und die Zellteilung. In der G1-Phase wächst die Zelle bis zur nächsten Teilung oder dem Ausscheren aus dem Zyklus durch Differenzierung (D) (G0-Phase). R = Re-Embryonalisierung.

Abb. 19-6: Schema des Verlaufs der Mitose. Die angegebenen Phasen sind im Text charakterisiert. 

Abb. 19-7: Mitosestadien und Chromosomen​bilder von Zellen der Wurzelspitze der Küchen​zwiebel (Allium cepa) (Originalaufnahmen: D. Kramer). (A) Prophase; (B–C) Metaphase; (D–E) sukzessive Stadien der Anaphase; (F–H) sukzessive Stadien der Telophase. P = Phragmoplast. ZP = Zellplatte. (Aufnahmen: D. Kramer.)

Abb. 19-8: Ausbildung des Spindelapparates der Kernteilung in der Metaphase. 

Abb. 19-9: Zug und Druck an den Chromosomen durch Kinetochor-Mikrotubuli (rot) bzw. Pol-Mikrotubuli (blau) zur Anordnung in der Äquatorialplatte. 

Abb. 19-10: Auseinanderziehen der Schwesterchromatiden der Chromosomen zu den beiden Polen durch Kinetochor-Mikrotubuli (rot) und Auseinanderschieben der Spindelhälften nach den beiden Polen durch die Verlängerung sich überlappender Pol-Mikrotubuli in der Anaphase. 


